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Zitat von Moebius

Mein Negativgekord war 35 in einer 8. Klasse.
Die Obergrenze ist in Niedersachsen gerade von 33 auf 30 gesenkt worden, ab Klasse 7
aufwärts liegen wir aber noch größtenteils über 30.
(Lustigerweise heißt "Obergrenze" in Niedersachsen nicht, dass nicht auch noch mehr
Kinder in eine Klasse kommen können.)

Das mit der dehnbaren Obergrenze liegt aber daran, dass da noch eine 2-Personenreserve
eingebaut ist. Die Obergrenze gilt für die Bildung neuer Klassen. Bei "Obergrenze+2" müssen
dann neue Klassen gebildet werden. In Hannover war es eine Zeit lang so, dass die Gymnasien
mit mehr Anmeldungen als Plätzen maximal 4 fünfte Klassen a 33 SuS haben durften. Wenn
man dann jedes Jahr die Klassen neu teilen oder zusammensetzen muss, weil die Zahl der
Sitzenbleiber von Jahrgang zu Jahrgang nicht stimmt, scheint das auch keine ideale Lösung.

Mein persönlicher Rekord lag übrigens bei 35+eine Austauschschülerin ("da müssen sie ja keine
Klassenarbeiten korrigieren"). Eine Woche lang kam noch eine Schülerin der Parallelklasse
hinzu, die nicht mit auf Klassenfahrt gekommen war. Da in der Woche Abitur war, musste ich
auch noch in einer Stunde den Raum wechseln und hatte nur ca. 30 Stühle (und auch nicht
Platz für mehr). War eine interessante Stunde.
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